
MtlligenMl M Lllibllchtt ZeilW «l. l?5.
<l?W.,) Nr, l«87,

Ezcclltive Feilbietlmg.
Von dem l . l . Vezirlsgtlichte Sittich

lvird hiemit bekannt gemacht:
Es ici über das Ansuchen deS Hurn

3lan^ ^vanz von Grundlhos gcgm Iofef
Kristan ron Stubcnz wegen aus dem
gtlichllichm Vergleiche vom 15. Dezem-
ber , 8 i ^ . H. 435^, schuldiger 130 ft.
^ W. <:. ». «, in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztem gehörigen,
un Giundbuche der Herrfchafl Sittich
°e» ^rldamlcs l,,ld Urb.-Nr. 134 und

'̂̂ :i vollvnlmenden Realität im gerichtlich
^dd?»cu Sch^hunftsmcrthc von 24l>4 ft.
-̂ N . acwilliat und zur Volnahmc dcr̂

selben die cfecutloe FeilbietunaStagfahung
auf den

l . S e p t e m b e r l. I . .

vlllinlttaa« um l) Uhr in dieser Gerichts»
lauzlei, m<l dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei diefer
Fcilbielung auch unter dem SchahungS«
lvcrlhe an den Mcistbietcndkn hintan-
gcgcben werde.

Das Schützuligrprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^icitationobcdingnisse.
lüilue» bei diefem Gerichte in den ge.
wohnlichen Aml«>stundcn cingcsehm werden.

K. l . Bc^i,li<acl!cl)l Sittich, am <>tln
Juni 1873.

i l t ) 07—N Nr. 2289.

Erillucrullst
lln Gertraud M u b i vctwitwltc ^)>^>cl,
^8°<ha Z i c a ler, Vartholmü und Maria
Ä i e ^ l e r , Gertraud P e n y o u , Va»
lentln P e n a o u , NndreaS M e n h a r d .
Alois K ü h l , e l und Easper L a u r i e .

Von dem k. l. VczirlSgcrlchtc Stein
!"ird der Gertraud Mubi uclwilwctc
^'eqlts, der Agatha Zicczlcr, dem Bar-
ttlolmü und der Maria Ziegler, der Gcr>
llaud Pengou, dem Vulenlin Pcngou,
Andreas Menhard, Alois Kühnel und
Kasper Vaurii hiemil erinnert:

E« habe Hran; Mclt i i i i von Stein
Vs 'Ns . 62 wider dieselben die Klage
auf Verjährt, und Erloschencrllarung
nachstehender auf seiner Realllät im vor.
Nlallgtn Grundtmchc des Stadtlammer-
amtes Stein Hr. 3 vyllomwcn-
" N Tabulais. ..cn. uls:

1. Der Gertraud Mubi verwitwet
""esene Ziegler au« dcm mit Andreas
^tubi geschlossene« Hciratsconlracle von,
^>.b°lnu„g 1792, ovderHeilülsspluchc
^ sonstigen vicch.e seit 0. ^b .uar

'<i. Der Sticslindcr deS Andrea« Mubi
"°Mens Agatha. Vartholmli und Maria

"Ul^0. ^Ü,!»Nl I^(>, d^l^lNOll <0.!^l.

bezüglich der darin vorkommenden Ver-
bindlichkeiten.

3. Der Gertraud Prngou aus dem
Schuldbriefe vom 28. Februar 18(11, vor-
gemerkt codom per 15̂ > f l . nebst Zinsen.

4. Der von Valentin Pengou zur
Vormerkung gebrachten, im Kousvcrllagc
vom 9. Ma i 1801 bedungenen Rechlc.

b. Der Vraul des Valentin Pcngou
aus der Heiratsabrcdc vom <». ^iol^m-
ber 1801, vorgemerkt l'0!l<iu bc^üglich
des ZubringcnS und der sonstigln Rcchlc.

<>. Der von Valentin Pcngou zur
Voimcllung gebrachten Rcchlc und Ver-
bindlichkeiten aus dem Vergleiche oom
l». Ma i H«()2.

7. Des Andren« Menhard aus dem
EideSllblcuungsprotololle uom 1i«i. I n l i ,
j,i<.:l!iu!llw n;. «uguft 1802 pr. 22 ' / , ft.
5 Sold.

8. Des Alois Kiihnel aus dcm von
Valentin und Maria Prngou ausge-
stellten Schuldscheine vom l 8., mwdulaw
24. April 180'.) pr. 6b ft.

i). DcS Kasper ^uunc auS der Schuld-
urlundc vom 13., mtHwliuw 14. Februar
1810 pr. 400 f l . xn!> sim^. 21. Ma i
1873, H. 2289, eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung dic Tagjahung
auf dcn

; o . Augus t l . I .

vormittags '.> Uhr hicrflcrichts mit dem
Anhange des tz 2i> a. O. O. angeorducl
und den Geklagten wegen ihres unbllann-
tcn NujtNlljaltcs Herr Anton Kronadcil).
vogel, l. l. Notar m Stcin, als cunl-
l«r »<l »ct„ii, auf ihrc Gefahr urd llo»
steu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
nerslündlgt, daß sie allenfalls zur tlchlen
Zeit selbst zu eljcheinln oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und au-
her namhaft zu machen haben, widligcns
diese Rechtssache mit dem aufatslclilcn
Gu ralor r»clhandtlt werden wild.

K. l. Vcm festlich! Slci l i . am 25>ftlN
Ma l l«7»

(1707—1) Är. 2326.

Executive Feilbictimg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^act

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei 0bcr das Ansuchen de« «lnton

Hafner von Lall Nr. 1<> gegen Jakob
Polanc von Vack, Vorstadt Karlowih Nr.
5>0 wegen aus dcm Ullhrile > lm
ijcbruar1873, Z. 72«. schuld , si-
0. W. c. 3. c. in dic ciecutive ofjenlllchc
Versteissernng der dem letzteren aehöri-
gen, im Mlundbuchc dcs Siadldomininms
rack ! >>l. !76 vo^' ' ' N ,
l'l ^llsf, ^t Karlowiy . l l .
>>0 llegenden Vauelcalitüt im g's'chl^ch
erhobenen Schatzunfteverlh« von 38l> si.

ö. W. gewilligt und zur Dornahme der-
selben die drei Feilbielungs-Tagsahungen
auf den

^ 0 . A u g u s t ,
>lO. S e p t e m b e r und
3 1 . O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormillags um l< Uhr in der
GcrichlSlanzlci, mit dcm Anhange bestimnu
worden, dah die scilzudictcndc Rcaliliit nur
lci tcr lctzlc» stcildictung auch uulcr dem
Hchähnngswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgeben werden wird.

Das Schahungsprotololl, der Grund-
buchscitrast nnd dir ^icilalionedcdinfinisse
können bl' ! tc in dcn grwbhn»
lichen «li, iielchen werden.

K. t. Wezlllsgcrlchl ^ack, am 3tcn
Juni 1»73.

(1752—3) 9ir. 3053.

Executive Feilbietung.
Vom dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit belannt gemacht:
(is sei über Ansuchen des Blas M a -

lar von Sgornarowan, durch Hcrrn Dr .
Mosch«» von Vaidach, licgcn Augustin Fcr«
janii i o«n Sagolize Nr. 14 wegen aus
dcm Urtheile dcs l . l. V ' ichlcs
l̂lck vom 27. 9 „ l i 1872, >. ,chul°

diger 120 f i . »."c. in dlc cfcc.
össclilli^is >̂l>! ' d t l dem l l h ' " "

,che Tri l lel

ischlsdi'de vorkon,!
' l. l. U

ii 1873, .,. , ^.
wlUigl und sciltnS dieses l. l. Bezirke,
gerili '— ? " ' ' - - l, die drei
sxec. auf den

^ 0 . A u g u s t ,
2 7. S e p t e m b e r und
2 9 . O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jcdcdmal oormillagS um '̂  Uhr in die-
jcl, Gllichlelanzlci, mil >"'" ^"sian^c be»
stimmt worden, daß dn : bei der
ersten und zwl i l l ' nur um
oder über den E . , bei der
dritten aber auch unter dnnjelben hint-
angegeben welt"" »ni,k.

Das Schl lololl, der Grund-
buchSkstracl uno cic vicitalionsbedingnissc
können in dcn ^rwsibnüchen Amlsslulidcn
hieramts

K. l. i ! ' ^ . . .< . . . . . ^ . - . ..ach, °N! 1,̂ !̂ »
Jul i 1873.

(16W 3) Nr. 2203.

(lfmltive Feilbietunq.
Von dcm l. l. B^ii l t^lsichtt Sittich

Wird hiemil bekannt gemuchl:
^ ,

Gor,
iunvonil.
vom " - , ^v.^..

schuldiger 150 fi. ü. W. e. ». c. in die
rfcc. öffentliche Veifteigerung der dem letz-
teren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Sittich des Acugeramtes und Urb.-
1« vorkommenden Realitül im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 1700 fi.
0. W. gewilligt und zur Vornahme der-
felben die Ieilbiclungstagsahung auf den

2 0 . A « g u f t ,
2 0. S e p t e m b e r und
20. O l l ob er 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr in die-
ser Gcrichlskanzlei, mit dem Anhange be-
ftimml wvldcn, dah die stilzubietende
Realität nur bei der letzten sellbietun«
auch unter dcm Schützun^swerlhe an den
Mcistblclcndcn hinlanaegcbcn werde.

Das SchühuligSprotololl, der Grund'
duchscflracl und die ^icilalionsbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunben eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
Juli 1873.

( 1 7 0 1 - 3 ) Nr. 2177.

Vreeutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezillbgcllchtc Oberlai-

bach wird hiernit bekannt gemacht:
i is sei über das Ansuchen der Frau

Maria ^-na^is,md5-e Lnn. Tlntori ^enar-
er der

. , » , . . ,^^,, ^ ! >,̂ i! gegen
cl von ^aase wegen aus

^lll.>ciHc oom 10. April 1809,
I<'lX, roni l2 . Apsi! 1^72. Z. 134«,

Iünner 5», „nd der
. ,, . vom 2^. ._. . . _ schuldiger
. ; , fi. 21 lr., 810 fi. und 46 fl. 5,4'/, lr.
ö. W. c. ». c. in die executive öffentliche
Ptrsteiaerunn der dcm letztern gehöligen,

ĉhe der Herrschaft Freuden-
>>. 1, s"1. 3b1, Rclf.'Sir. ^16

enden, zu Kaase liegenden Nea-
i..<«. '«mml An» und Zuneböl im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerts von
1^»0 fl. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nahme berfelbl-n die nrc ^eilbictung»-
Tagsatzungen auf de>

^ 7 . Augus t ,
27. S e p t e m b e r und
29. O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 oi« 12 Uhr
hicrgcrichts. m,l dem Anhange bestimmt
worden, doh d,e feilzubietende Viealitül be<
der drillen Tagsahuny auch uliter de»
Schäynli^wlltht an dcn Melftblelenoe»
hu ' n werde.

^ .. -chähungsprolololl, der Grund-
buchscxtract und die Virilationebedingnisse
lbnntn bei diese» Gerichte <n den ye-
»ühnlichen »mt«stu»d» elngefehcn werden.

K, l. Bczirlsaerichl Oberlaibach. am
22. Juni 1U72.
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öessmtlicher Dank.
Ich erlaube mir. meinen hochgeehrten

Gönnern filr die freundschaftliche Aufnahme
und den reichen Beifall, die mir w. Laibach
zutheil wurden, meinen innigsten Danl auszu-
drilcken. Mi t einem herzlichen Lebewohl em»
pfehle ich mich einem freundlichen Nnbenken bi«
zum kommenden Winter, wo ich mit einem ganz
neuen Programme hier wieder aufzutreten bcab>
fichtige.

hsch«chtz,ng«voll «rgebenfter

V°Nsf2nger au< Nien.

Sünger i Sängerinnen
welche schnelle eine gut« italienische 2ar»
riöre «achen »ollen, lönnen dieselbe mit
geringen Mitteln erzielen. (1819)

Das Nähere im Zeitungscomptoir.

! Apotheke- z
Die wohl eingerichtete Npochelr in ber^

t Stadt Müttling wird verpachtet oder auch s
zverkaufl. (1818-!» .<
^ Nlthm darüber mier Adresse „ A p o ^
! theke ,u Mo t t l i ng , « r a i n " ^

Bett-Flamen t Feiern
stete vorräthig bei

Albert Trinker
(1716—3) iu der

Sternallee,Vkffcntliche fteiwillige
Versteigerung.

Am Ä. Vngust d. I werden im Haufe
de« l»5tb»5» HVoil ?r». ,21 Bahnhof«
gasse nachstehend« Gegmstilnde freiwillig ver-
lluhert. als: (1814-1)

4 Pferde, verschiedene Wägen
und andere Immobilien.

Hi»von wertxn Haufluftige mit dem Bnsahe
in Kenntnis gessht, daß jeder Ersteher eines
Odj«te« den Kanfprei« sofort zu Handen der
klctlotionscommifiion zn erleben haben wird.

Lmbach. am 80. Jul i 1U7U.

(1364—1) Nr 1220.

(5ulatolsbeftcllutlg.
Pvm l. k. Bezirksgerichte zu Lack

wird hi«»it belamtt gegeben, d»H in der
Rechtssache des Andrea« Oblat von Ha-
tavlje. Gregor Oblal und Josef Oblat
von Podgora gegen Peter Mlakar von
Podgora Nr. 11 xw. 207 ft. 50 lr.,
262 f l . 50 lr. und 262 f l . 50 lr. die
Taasatzung auf den

29. « u g u f t l. I . .
vormittags 9 Uhr hlergerichtS angeord'
net und für den unbekannt wo befind»
llchen Geklagten Ivhann Bogataj von
Nltoßlitz zmn cui-Htor 2ä actum bestellt
und ihm dir dieSfütligtn Klagen zugestellt
wurden.

Dnfclbe wirb hievon zur Wahrung
seiner Uechte «rstündigt.

2. !. BezrttSgtticht L<nl, a» 2ten
«pril 1873.

(1743-2) Nr7^44l27

Neassumierung
erecutiver sseilbietung.

Vom t. k. BezirlSaericht« Adelsber,
w,rd bekannt gemacht, datz in der Efe-
cutionesache des Thomas »araga von
Grabovo zessen Machia« Gelbar von
Peteline zur Vornahme der mit dem Be«
scheid« ovm 23. September 1869 g
6674, bewil l ign unb fohw su»p<nbitlte»
dritten eftl. Ieilbietung der Realität Url>..
K l . 17 aä Gruntz«»»ch d«l Herrschaft
P « » pcto. 68 fi. 46 tr. e. ». <>. dl«
neuerllche Taasatzung auf den

2 6. August l. I .
s»»h V Uhr hielgerichts mit dem vsliyen
«nh«n«e angeordnet worden sei.

«. l. Gezirt«stri«t »dtlsbttg. a»
24. Juni 1873.

An die Glaubiger der Firma Josef
Gregorits in Laibach.

Nachdem gegründete Aussichten des Zustandekommens
eines außergerichtlichen Ausgleiches vorhanden sind, ersucht der
Gefertigte die p. t. Gläubiger dcr obigen Firma, ihre Forde-
rungsansprüche demselben

b is längstens 10. August l . I .
brieflich bekanntgeben zu wollen. <lsi3-«)

Laibach, am 30. J u l i 1873.
Dr« Jos* Sajowlc«

(1728—1) Nr. 442.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschastS-Gläu-
biger nach dem verstorbenen Pfarrer An-

dreas B o b i n z .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krainburg

werben diejenigen, »elche als Gläubiger
an die Perlassenschaft des am 30. Dtzem
ber 1871 ohne Testament verstorbenen
Pfarrers Andreas Vohlnz von Zlrllach
eine Forbevmig zu stellen haben, ausg«-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darchrwng ihrer Ansprüche den

27. Augus t l. I .
früh 9 Uhr zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi«
drigens denselben an die Verlassenschaft,
wcnn sie durch Bezahlen der angemeldeten
Forderungen erschöpft wurde, lein wei»
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
16. Mai 1873.

( 1 6 8 6 ^ 2 ) ^ N r?2800^

Hritte exec. Feilbietung.
Bon lxm l. l. Bezirksgerichte Groß-

l«schiz »ird hlemit belannl gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Johann

Ruß von Poogorlza gegen Maria Debel«
lat von Sagoriza wegen schuldiger 23 fi
K. W. o. 3. e. in die executive öffentliche
Versteigerung des zugunsten derselben auf
der im Grundbuche 2ä Gabelsberg sub
slctf.. Nr. 101 vorkommenden Realität
intabulierten Heiratsgutes pr. 300 fi. die
dritte «fec. Feilbictungstagsahuna. auf den

2 7. A u g u s t l. I .
vormittags 9 Uhr im hiesigen Amtslocale
»i t de» Anhange übertragen »orden, daß
die feilzubietende Fordeumg bei dieser
Feilbietuna. auch unler dem Nennwerlhe
an den Meistbietenden hinlangegcben
»erde.

K. l . Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
7^ Ma^1873^
(1295-2) Nr. 1039.

Erinnerung
a» den unbekannt wo befindlichen Ialob

Z i d a r.
Von de» l. l. Bezirksgerichte Littai

wird dem unbekannt wo befindlichen Ialob
Zidar hiermit erinnert:

Es habe Franz Volte von Kamen«
werch wider denselben di« slage auf Eigen«
lhumsanerlennuus der Hubrealitst 8ud
Urb-.Nr. 69, tom. 15, toi. 5162 ad
Thurn - Gallenstein uud Gestaltung der
bücherlichen U»schreibung diejer Realität
auf seinen Namen 8ud pilles. 15. Februar
l. I . . Z. 1039, hieramls eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsayung auf den

27. August 1 8 7 3 ,
fnch 9 Uhr, mit de« Anhange des Z 18
der Allh. Entschließung vom 18. Ollober
1845 angeordnet und den» Geklagten wegen
se4x« unbekannten Aufenthaltes Herr tz».
la« Soetec, l. l . No^ar von Littai, al«
eui2t0r 2<i 2,ctUM auf seine Gefahr mU>
«eftm besteM wurde.

Dessen wird derselbe zu de« Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher naw.
h»tt zu »achen habe, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt »«o<n wird.

«. l. Bezirksgericht LiUai, a » 15t«n
3<brnar 1873.

(1806—2) Nr. 4575.

Cuiatoisbestellung.
Der unbekant wo befindlichen Frau

Rosa Froidl gebornen Dirsch und
ihren allfäligen Rechtsnachfolgern wird
bekannt gegeben:

Es sei ihr als auf dem Gute
Zirknahof intabulierter Gla'ubigerin
Herr Dr. Anton Rudolph, Advocat
in Laibach, als Curator aufgestellt und
sei demselben die Verordnung vom
24. Juni l. I . , Z. 3835, womit
die efec. Feilbietung des erwähnten
Gutes auf den

24. August l. I . ,

angeordnet worden ist, zugestellt wor-
den.

Laibach, 26. Jul i 1873.

(1765—3) Nr. 4642.

Grecutive Feilbietung
und lzuratorsbestellimst.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^ittai wild
in der Efecutionssache d«S Georg Logaj
von Ravne gegen Nnton Iuvan von Smo-
tschidol dem Tubularttlaubigei Mlchacl
Vozu aus Smolschidol und dtsfen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern erinnert, daß
der Bescheid vom 25. Mai 1873, Z.
2893, womit die exec. Feilbictung der
Realität Urb.-Nr. 68, lol. 289 a<1 Gal«
lenegg auf den

6. Augus t ,
6. Sep tember und
6. O l l ob er l. I . ,

jedesmal früh 9 Uhr hiergerichts. anaeord-
net »urde, dem für ihn bestellten Eura«
tor Anton K«vai v<» Schemnil zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht M a i , am 16ten
Juli 1873.

(1753-3) Nr. 2880.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt aemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mart in

B«jc von Kleinpolje HS.Nr . 4 gegen
«ndreaS Vrecelj von Langenfeld Nr. 7
we^en aus dem Vergleiche vom 7. Ollober
1870, H. 4627, schuldiger 100 st. 0. W.
o. 8. c. i» die efec. öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
bnche Leutenburg Grundb.'Nr. 280 und
Herrschaft Wippach AuSz.-Nr. 169 vor-
kommenden Realität im gerichtlich erhobe-
nen SchahungSwerthe von N85 f l . o. W.
gewilligt und zur Vornahme derielben die
drei efecutioen FeilbietungS-Togsatzungen
auf den

16. A u g u s t ,
16. G e p l e m b e r und
17. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GerichtSlanzlei. mit dem Anhange bestimmt
»orden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbietung auch unter
de« SchahungSwellhe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

DaS SchatzungSprotvloll, der Grund«
buchSeftract und die ^icitationSbedingnisse
lönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstunden eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, a»
8. Ju l i 1873.

(1299—2) Nl . 1595.

Erinnerung.
Von dem l. l, BezirSgerichte Mta i

wird dem Mathias Supan unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es haben Anton Zotler und Josef
Obiinar von GroßpreSla wider denselben
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
thumSrcchteS auf den Weingarten sub La-
ger-Nr. 154 aä Thurn-Gallenstein 8ub
pr»«. 9. März 1873, Z. 1595, hieramtS
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. August 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des tz 18
der Nllerh. Vorschrift vom 18. Ollober
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Anlon
Haverl von Prebla als oulutoi- »<j actum
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. BezirlSgericht Littai, am 20ten
März 1873.

(1768—3) Nr. 4637.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte tzittai wird

in der ElecutionSsache der k. l. Finanz
procuralur 1100. des hohen NerarS und
GrundenllastungsfondeS gegen Josef, frü-
her Michael Iuoaniiö von Arschische den
Tabularglllubigtrn Josef Vrcgar von
Kandersch. Michael Iuoancii von Ulesu,
Martin Iuvan und Maria Iuvan von
Stermez, Johann Kovlc von Jasbine,
Varthelmil Kimovc von Selitsche, Josef
Iuvan i i i , Johann Beroar, Gertraud
Iuoancii von Ulsu, Jakob Iuvanii i von
Ulesu. Maria Ooelelar von Klenik un-
bekannten Aufenthaltes und ihren RcchlS-^
Nachfolgern bekannt aegeben, dah der Be-
scheid von 15. April 1873, Z. 227s,
womit bi« »l«c. »«ilbl«tuna der RealM
Urb.-Nr. 120, Rclf.-Nr. .'1 »6 Gall'jche
Gilt auf den

12. A u g u s t , ,
12. S e p t e m b e r und !
13. O l l o b e r l. I . , j

jedesmal früh 9 Uhr Hiergericht«, anal-
ordnet wurde, dun für sie blftelllen <iu<
ralor Herrn Andreas Laufar von Watsch
zugestellt wol den ist.

K. l. GtzlrlSgericht Littai. am I6teN
Jul i 1873.

(1787-2 ) Nr. 3441.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte VaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei Über Ansuchen der l. l. F i '
nanzprocuralur ^aibach uom. h. Aerars
die lfec. Versteigerung der dem Johann
Aivc von Schulou gehörigen, gerichtlich
auf 940 fi. geschützten Realität »ud Urb.-
Nr. 275, Reclf.-Nr. 474 a<! Nadlischll
pcw. l. f. Steuern per 58 fi. 60 t l .
c. 8. c. bewilligt und hlezu drei fteilblt"
tungS - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den >

2 2. A u g u s t ,
die zweite aus den

2 2 S e p t e m b e r
und die dritte auf dm

22. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Up
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die PfandreallnU
bei der ersten und zweiten Iellbietung " ^
um oder über dem TchatzunaSwerth, bei d<l
drillen aber auch unter demselben ylnl«^
gegeben werden wird.

Die Ncitationsbedinantsse, » o w A
insbesondere jeder Llcitant vor gemacht^
«nbote ein lOperz. Vadlnm zu Hand"
der LicitationScommission zu erlegen A
so wie das SchützunaSprotololl u'd de»
GrundduchSeilract können in der diese»
richtlichen Registratur eingesehen werd"-

S. k. Bezirksgericht «aa«, am ^ "
Jul i 1873.

Ürnck »d'V«rl«,'v«n Ignaz o7«seinn»^rÄ tzebor «amberg.


